




Ordunung
fur die Mitglieder der am 26ſten September 1780.

g üllteerrichteten

Neu-vereinigten

Grabe-Geſellſchaft.

Dresden,
Menſe Decembris, 1780.
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Bagdhdem die, ſeit Amo 1756. unter dem Titel: Ehren—
denkmal .chriſtlicher Milde und ehelicher Liebe, zur

Verſorgung derer Wittwen, und zu einer anſtandigen Beerdi—
gung derer Mitglieder, etablirt geweſene Geſellſchaft, aller, zu de
ren Dauer angewendeten Bemuhung ohngeachtet, wegen des all—
zuhaufigen Abganges alter, und unterbliebenen Beytritts neuer
Glieder, ingleichen wegen unterlaſſenen richtigen Beytrages derer
Wittwen und Leichen-Steuern, auch dahero aufgeſchwollener be—
trachtlicher inerigibler Reſte, unmoglich weiter beſtehen, und die
Verſorgung derer Wittwen nicht fortgeſetzet werden konnen: So
haben ſich die, bey ſelbiger noch vorhanden geweſenen Mitglieder
zu einer Begrabniß-Societat, unter dem Namen:

Neuvereinigte Grabe—-Geſellſchaft,
aſſocüret, und uber nachſtehende Artickel vereiniget. Namlich:

Art. J.
Soll die Geſellſchaft aus Rinhundert und Funfzig Gliedern aus wie vielbeſtehen, und darein gegenwartig, und vorzuglich jedes, bis zijr Mitaliedern

Trennung des EhrenDenkmalsJJnſtituti beharrtes, und ſeit dem digungft
Jahre 1777. davon abgegangenes Membrum, ohne Ruckſicht auf wer darinnen
die Jahre, und ohne etwas pro Aceeſlu zu erlegen, auf- und aneengen
genommen werden;

Jn Zukunft aber bleibet die Aufnahme in die Societat, als
Mitglied, oder, wenn die Zahl complet, als Expectant, allen
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geiſt-und weltlichen Perſonen, Kaufleuten, Kunſtlern, auch an—
dern erbaren Subjectis, in Dresden, oder auswartigen Orten, hie—
ſiger Lande, verehlicht oder unverehlichten, der Evangeliſch-Lutheri—
ſchen Religion zugethan, nach beybebrachten beglaubten Atteſta-
tis von geſunder Leibes-Conſtitution, und nicht uber Funf und
Vierzig Jahr alt, vorbehalten.

Art. II.
Was von ei- Ein jeder dergleichen Recipiendus, nicht aber ein geweſenes
zen Jecien: Membrum des eingegangenen Ehrendenkmals, erleget

bro behzutra Einen Thaler, Sechs Groſchengen. pro receptione inter Expectantes, pro inſeriptione, und
Einen Thale

bey der Einruckung als Membrum, ingleichen

Vier Groſchen
vor ein Exemplar derer gedruckten Artickel; ein wirkliches Mit
glied hingegen

Einen Thale
vor eine mann und

Zwolf Groſchen
vor eine weibliche Leiche, nach erhaltener Notiſication, an den
Societats-Beſteller.

Art. III.
Wie dieſe Die JnſeriptionsArceß- und Ueberſchuß-Gelder von weibli
Zutget Ichen Leichen, ſind zu Honoraris, und andern geſellſchaftlichen Aus
den ſollen. gäben beſtimmt; von dem, par tete zu contribuirenden relp. Einen

und einen halben Thaler aber, werden zu Beerdigung eines Membri
Einhundert und Funfzig Thaler

und zum Begrabniß der Ehefrauen eines Membri, jedoch nur von
der erſten Verehlichung,

LFunfzitt Thaler
bezahlet, wenn namlich die Geſellſchaft vollzahlig iſt, außerdem
nur. die Beytrage von wurklich vorhandenen Mitgliedern; und
von denen gedachten Ueberſchuß-Geldern ſoll auch, nach Beſchafz

fenheit des Vorrathes, don Zeit zu Zeit eine und die andere weib
liche Leiche frey ausgeſteuert werden.

Art. IV.



Art. IV.
Um die Auszahlung dieſer Funeralgelder deſto promter pra- Wie, und wo—

ſtiren zu konnen, ſo haben mit eine prom
te Auszahlunga) Auswartige ex gremio ſocietatis Perſonen zu bevollmachti- der Funeral

gen, und ſie zu denen Præſtendis mit Verlagsgeldern zu verſehen, seider zu be—

b) Der Tod eines Mitgliedes, oder deſſen Ehefrauen, iſt murken.

durch den Societats- Beſteller, mit Uebermachung gewohnlicher
Todtenſcheine von Seiten derer Auswartigen, dem Erſten Vor—
ſteher zu melden, und das Begrabnißgeld von einem Wittwer ge—
gen ſeine eigene, und von einer Wittwe, oder hinterlaſſenen Kin
dern, gegen ihre eum Curatoribus Tutoribus unterſchriebene, ſo
wie auch von heredibus extraneis, wenn ſie ſich auf eine zu Recht
beſtandige Art legitimiret, ebenfalls gegen ihre Quittung, zu er—
warten.e) Ein ſaumiger Contribuent, der mit Drey Leichen in Reſt

geblieben, und ſolche, auf nochmalige Erinnerung, vor Entſte—
hung der aten Leiche, nicht abfuhret, iſt ſogleich pro Excluſo zu ach—
ten, und aller ſeiner Beytrage und Anſpruche auf die Funeralgel:
der verluſtig, wovon alsdenn den iſten Thaler der einruckende
Expectant, und 2 Thaler die Caſſe, ubertraget.

Art. V.Hinterlaſſet ein Mitglied weder Weib, noch Kinder, oder ſonſt Wenn, u. von

heredes neeeſſarios, ſo ſtehet ihm frey, daruber zu diſponiren, und dn tn
haben alsdenn die inſtituirten Erben den Defunctum anſtandig diſponiret wer

begraben zu laſſen; bey unterbliebener Diſpoſition aber, uber-n nn ud
nimmt die Societat die Beſotgung, berechnet das Funeralgeld, terbleibungs—

J —2 Se  f— ÊÊ— fall zu halten.Unv woub bavoun udrigy bieibt, ſuut an vanam.

 Art. VI.Soll zwar ein Membrum die Freyheit haben, nach ſeinem Wer freywillig
Gutbefinden von der Geſellſchaft wieder abzugehen; jedoch verſcle Wie
ſieht man ſich von der Rechtſchaffenheit eines Jeden, daß es atts der abgehen
Verdruß, oder Widerwillen, geſchehen werde, um ſo weniger, als un aden da—
ihm der Verluſt ſeiner Beytrage nicht ſo gleichgultig ſeyn kann, ſchloſſen wer
und er die Seinigen um eine nicht zu verachtende Beyhulfe brin—-den ſoll.
get: Und iſt auch dieſer Abgang dem erſten Vorſteher ſchriftlich zu
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melden. Macchet ſich aber ein Societats-Verwandter ſo grober
Verbrechen ſchuldig, daß er deßwegen in Jnquiſition, auch Leib—
und Lebensſtrafe verfallt, oder changirt die Religion, ſo iſt derſel—
be ipſo jure facto von der Geſellſchaft ausgeſchloſſen, und des
Beneficii vor die Seinigen verluſtig; Wittwe und Kinder hinge—
gen eines, nicht vorſetzlich, ſondern ex melancholia, oder furore, ſich
entleibten Membri, ſind deſſen vor unwurdig nicht zu achten.

Art. VII.Die/ zu Erhal- Dapmit uber vorſtehende Artickel ſtracklich ge-und alles in ge—
Z durere horiger Ordnung erhalten werde, ſo erwahlt das Corpus ſocieta-
thiae oniein, tis von Zeit zu Zeit per plurima
worinnen ſol—che beſtehen, u. 2 Vorſtehere, von welchen der Erſte zugleich das Proto-

die vor ſelbige coll, und der Zweyte die Rechnung, zu fuhren hat,ausgeſetzte
undHonoraria.

1Sccietats-Beſteller.
Und wie dermalen hierzu erwahlet ſind

Herr Chriſtoph Heinrich Poönitz, Churfurſtl. Ober-Rech
nungsCommiſſarius, als Erſter Vorſteher und

Protocolliſt;
Chriſtian Gottlieb Boehle, Churfurſtl. Controlleur

bey der Stempel-Factorie, als õweyter Vorſte
her und Caſſirer; undJohann Chriſtoph. Sieber, Kauf- und Handels—

J mann, als Societats-Beſteller,
auch ſelbige ihre Officia, ſo lange es ihnen gefallig, beybehalten
konnen, jedoch eine vorhabende Relignatian beym nachſten Con

vent zu melden haben: alſo beſtehen ſolche in folgendem: Namlich
a) Ueberhaupt haben beyde Vorſtehere alles, was zu Er—

haltung guter Ordnung, und zum Beſten der Societat dienſam
und erſprießlich iſt, beſtens zu obſerviren, und dahero

eonjunclim alle. Vorfallenheiten und entſtehende Jrrungen,
welche nicht ſo wichtig, daß daruber ein Schluß ſammtlicher Mam.
brorum erforderlich, auch allenfalls mit Zuratheziehung einiger
anderer Mitglieder, in Deliberation zu nehmen, und, nach ihrem

beſten Wiſſen und Gewiſſen, auch denen. Rechten und der Billig—
keit gemaß, zu beurtheilen, und zu debattiren, immaßen ſie Kraft

dieſes



dieſes dazu Auftrag und Vollmacht erhalten, und ihr arbitrium,
oder laudum, vires rei judicatæ haben, auch hiermit compromit-
tendo tranſigendo allem fernern Streit vorgebeuget, und re—
nuneiiret ſeyn ſoll.

Jnsbeſondere aber
b) fuhret von denen Vorſtehern der Erſte das Directorium

altorum, und ſind an ſelbigen die nothigen Meldungen derer To—
desfalle, und die Legitimationes derer Erben, reſp. zu bewerkſtel

ligen und auszuhandigen, ſo wie auch
von ihm, als Protocolliſten, uber die Acta und Geſta der So—

cietat bey denen Conventen, und andern Vorſallen, richtige und
vollſtandige Protocolle zu fuhren, und

in paſſibus, worinnen auf Conventen die Geſellſchaft diſere-
pant, und welche per plurima erortert werden ſollen, die Vota
treulich zu colligiren:

ein aber, ſich als Expectant oder Membrum, angebendes, und
dem iſten art. gemaß qualificirtes Subjektum, wird von ihnen bey
den recipiret, und ihm daruber ein gewohnlicher Receptions—
Schein, nach angefugten Formular, unter ihrer Unterſchrift, und
gegen Erlegung derer, art. II. fixirten Jnſcriptions- Acceß- und
Beytragsgelder, ausgefertiget, und

auf beſchehene Notifieation, eines Todesfalles, beſorgen ſie,
daß ſolcher denen Menibris, dürch ein beſonderes, vom Erſten Vor
ſteher zu fertigendes, und von beyden unterſchriebenes Patent,
worinnen ſammtliche Mitglieder namentlich zu benennen, bekannt
gemachet, und theils die Einſammlung derer Beytrage von dem
Societats-Beſteller beſten Fleißes betrieben, theils das Funeral—
Geld ohne Aufenthalt ausgezahlet werde.

e) Dem Zweyten Vorſteher, als Caſſirer, lieget ob, alle
Beytrags-Acceſſ- oder Ueberſchuß-Gelder an ſich, und in Ver—

wahrung, zu nehmen, und,
bey einem ſich begebenden Todesfall, wenn die erforderliche

Legitimation und Quittung, in Conformitæt des beygedruckten
Formulars, beygebracht iſt, nicht nur das Funeral-Geld an die
ſich meldende Erben ſo fort zu bezahlen, ſondern auch, zu Wieder—
einſammlung deſſelben von denen Membris, das entworfene Notifi-
caiions Patent zur Inſinuation an den Societatsbeſteller abzugeben,

uber



uber ſammtliche dergleichen Gelder aber richtige Manualia und
Rechnung zu fuhren, und

letztere auf dem Convent der Societat zur Juſtifieation zu
ubergeben, und vorzulegen, auch endlich vor alle eingenommenhe
und vorrathige Gelder mit ſeinem bereiteſten Vermogen zu haf—
ten, als zu deren, und derer Rechnungs-Scriptüren, ſicheren
Aufbewahrung, ihm ein eiſerner Kaſten mit Zwey Vorlege—
Schloſſern in Gewehrſam gegeben wird, zu welchen Schloſſern
er den einen Schluſſel zum Haupt-Schloß, und die Schluſſel zu
denen Vorlege-Schloſſern der Erſte Vorſteher, haben ſoll.

d.) Vom SocietatsBeſteller iſt jeder ſich begebende Todes—
Fall dem Erſten Vorſteher zu melden, und, was an Todesſcheinen
und Legitimationen bey ihm eingegangen, an ſelbigen abzugeben,

dagegen vom Caſſirer das Inſinuations-Patent zu erhalten,
und darauf, nach der Art des Todesfalles, von jedem Mitglied
1. oder ZThlr., deſſen Bezahlung jedes ſelbſt, nebſt der lnſinua-
tion, zu bemerken hat, forderſamſt und dergeſtalt zu colligiren,
daß der Ertrag langſtens binnen Vierzehn Tagen beyſammen
iſt, und

die, binnen dieſer Zeit geſammleten Gelder an den Caſſirer
auszuhandigen, nach Verfluß obiger Friſt aber, die, wider beſſe
res Vermürthen, in Reſt gebliebene Glieder anzuzeigen, ſowohl
auch uberdieß

die Membra zu denen Conventen zu convociren, und, wenn,
bey beſonderen Ereigniſſen, der Beyrath einiger derſelben nothig,
ſolche, auf Verlangen, dazu einzuladen, und endlich

wegen derer, durch ſeine Hande gehenden Gelder, eine Cau—
tion von

Ein Hundert Thaler
zu beſtellen.

Da auch wohl, daß dieſe Munera ganz nnd gar gratuita ſeyn
ſollen, mit Billigkeit nicht zu verlangen iſt; So werden

jedem derer beyden Vorſtehere 8 Thaler
jahrlich, und

dem Societats-Be keller
vor Einſammlung jeder Leichenſteuer, 2 Thalerr
vor Convocation derer Mitglieder a Thaler

pro



pro honoraxijs ausgeſetzet, und zur paſſirlichen Verſchreibung in
denen Rechnnngen hierdurch autoriſiret.

Art. VIII.
Soll alle Jahre Vierzehen Tage vor Michaelis ein General-Wenn der

Convent angeſtellet, und deſſen Haltungs-Tag, auch Ort und anan urn
Zeit, per Patentes bekannt gemachet werden: Wobey denn die und was auf
Vorſteher, und der Societats-Beſteller, unausbleibend, wannſengun gaggze
ſie nicht durch dringende Ehehaften davon abgehalten werden, den ſoll.
(welches durch ein Membrum der Societat zu melden iſt,) die
ubrigen einheimiſchen Membra hingegen, ſo viel nur immer mog—
lich, perſonlich, auſſerdem aber die, Verhinderungen halber, auſ—
ſenbleibenden, ingleichen Auswartige, durch ſchrift-und genuglich
inſtruirte Mandatorios ex Societate, zu erſcheinen, haben: Und
auf dieſen Conventen wird

die jedesmahlige Jahres-Rechnung vorgeleget, in pleno ab—
geleſen, nach denen Einnahme- und Ausgabe-Poſten, auch in
Caleulo, durchgegangen, und ſodann.  per ſubſeriptionem præſen-
rium juſtikiciret, auch hiernachſt

uber die, zur gemeinſchaftlichen Erorterung aufbehaltene Sa
chen deliberiret, und per. majora decidiret;

Unterbleibet aber von ein-und dem andern Membro die per—

ſonliche Erſchein-und ſchriftliche Bevollmachtigung; So iſt ein
dergleichen Abſens, alles dasjenige, was à preſentibus per pluri-
ma beſchloſſen worden, vor genehm zu halten, und zu befolgen,
verbunden.

Art. IX.
Jſt das BeprabnisGeld lediglich zur honnetten Beerdigung Wonu eigent

eines Membri oder ſeiner Ehefrauen deſtiniret und alſo wederlich das Be—
grabnißgeldetwas darauf zu borgen, noch daſſelbe zu verpfanden. beſtimmt fepn
ſoll.

Art. X.
Gelangte dieß- oder jenes Membrum zu hoheren Wurden, Wie ſich ein

Ehren und Beſoldungen, oder auch zu einen auſſerordentlichen Mitglied in
Glucks-Fall, ſo hat man zu deſſen chriſtlichen Geſinnungen das inſerttn
Vertrauen, es werde daſſelbe, gegen das Jnſtitut, als eine piam bey auſſeror
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Gluckgfalen, cauſam, mit einem beliebigen Geſchenk ſich mild- und wohlthatig
S d c zu erweiſen, von Selbſt geneigt ſeyn, ſo wie man auch ſolches de—
zeigen. nen, beſonders mit Glucks-Guthern geſegneten Membris, welche

nach Jhrem Tode nur weitlauſtige Anverwandten, oder gar
Fremde, als Erben, hinter ſich laſſen, bey ihren Dispoſitionen
zu einer geneigten Attention auf deſſen Erhaltung beſtens em
pfiehlet.

Art. XI. 2Angelobniß So wie auch ubrigens jetzige und kunftige Membra dieſe
inde. Gerfaſſung, Geſetze und Ordnung, in allen Puncten, ohne Ein2

Zetuadiger wend- und Entſchuldigung, desgleichen mit ausdrucklicher Renun-
ſervation, we-ciation aller und jeder Rechts-Behelfe und Wohlthaten, feſt und
gen in der fol- unverbruchlich zu halten, in vim pactti durch Jhre Hand und
rint Siegel angeloben: So iſt hingegen nicht minder eine, in der
gen. Folge durch nicht vorherzuſehende Zeit-und andere Umſtande no—

thig werdende Aender-Vermehr- und Verminderung derſelben
bey denen Conventen per plurima, und daß ſodann auch hiernach
ſammtliche Membra ſich eben ſo genau zu achten haben ſollen,
hierdurch exrpreſſe ſich reſerviret. Dresden, am 26ten September,

1780.



Formular zu einen Receptions-Schein.

Daß S. T. Herr N. N.
bey der, am 2sten September 1780. errichteten Neuverei—
nigten Grabe-Geſellſchaft, als (Expectant,) (Membrum,)
nachdem derſelbe, in Gemaßheit des J. art. der abgefaßten Ord—
nung, ſowohl ſeine geſunde Leibes-Conſtitution, als ſein Alter,
behorig documentiret, auch, nach dem II. art.

(Einen Thaler 6 Gr.
pro receptione inſeriptione)

Einen Thaler
bey der der Einrukung in numerum membrorum, und

Vier Groſchen.vor Ein Exemplar der gedruckten Orduung,

bezahlet, auf. und angenommen worden: Daruber wird ſelbigem
reſp. gegenwartiger Receptions Schein zur Legimitation, und
uber das entrichtete Geld dieſe Quittung, unter unſerer, der
Zeit Vorſtehere, eigenhandigen Unterſchrift, ertheilet. Sign.

Formular zur Quittung.
uber den Empfang des Begrabniß-Geldes, à reſp.

 450 nnd 50 Thaler.Ein Sundert und Sunfzig) Thaler

d J (SFunfzig)jſind von E. Lobl. Neu vereinigten GrabeGeſellſchafft zur
honnetten Beerdigung

meinesh/ ñ MEſhe-Conſorten,!
meiner i CGonſottin,.unſers,) am W. ſeelig verſtorbenen) Herrn Vaters,) N. N.

unſersri Brurders,unſes/ ekrolaſſersAmir) (uns) richtig und wohl ausgezahlet und behandiget wor
den: Woruber hiermit, unter Begebung der Ausflucht des, we—
der baar, und zu (meinen) (unſeren) eigenen Handen, noch in ei—
ner unzertrennten Summe, ausgezahlten und erhaltenen Geldes,
gebuhrend (quittiret.) (quittiren.) Sign.
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S

Verzeichniß
derer Herren Membrorum, und Jhrer Ehe—

Conſortinnen,

bey der,

am 26teün September 1780. errichteten Neuvereinigten
Grabe-Geſellſchaft, in alphabethiſcher Ordnung:

Herr Axt, Johann Wilhelm, Senator in Dresden,
Frau Friedericke Dorothea, geb. Zuckin.

B.

Herr Baſſemann, Johann George Adolph, Hof-Kuchenmeiſter,
Frau Maria Dorothea, geb. Doringin.

Beckauer, George Chriſtoph, Cammer Regiſtrator,
Frau Maria Caroline, geb. Reiſmannin.

Becker, Carl Friedrich, Kaufmanniin Dresden,
Frau Johanna Elifabeth, geb. Hartrampftin.

Berger, Otto Auguſt, Major und Zeughauptmann,
Frau Johanna Charlotta, geb. Edelinannin.

Bieliz, Johann Gottfried, Kaufmann in Dresden,
Frau Rahel Dorothea, geb. Kuhlſteinin.

Bohle, Chriſtian Gottfried, Controlleur bey der Stem
pelfactorie,Frau Johanna Rahel, geb. Mizſcherlingin.

Borner, Johann Gottlieb, Kaufmann in Dresden,
Frau Johanna Chriſtiana, geb. Gießmannin.

Herr



Herr Börner, Gottlob, Hof-Commiſſarius,
Frau Johanna Sophia, geb. Gemlichin.

Boetius, Chriſtian Friedrich, Hof-Kupferſtecher,
Frau Dorothea Sophia, geb. Schroderin.

C.
Herr M. Calybaus, Chriftian Heinrich Lebegott, Paſtor zu

Pfaffenroda,Frau

Cubaldi, Heinrich Benjamin, Ober-Steuerregiſtrator,
Frau Eleonora Sophia, geb. Jahnin,

D.

Herr Dachſelt, Johann Gottfried, Kaufmann in Dreßden,
Frau Chriſtiana Eliſnbeth, geb. Keulin.

Dathe, Carl. Gottfried, Commercien-Deputations-Se—
cretarius,

Frau Johanna Sophia, geb. Seylerin.

7
D. Demiani/ Khriſtian Ciottlob, HofRath und Leib

Medicus,
Frau Sophia Dorothea, geb. Ferberin.

Dieſſuer, Chriſtian Gottlob, Hof und Juſtitien-Canjley
Secrretärius,

Frau Concordia Eleonora, geb. Stahlin.
Dietrich, Johann Wolfgang, Profeſſor hiſtor. moral.

beym adelichen Eadets-Corps,Frau Magdalena, geb. Walckhofin.

E.

Herr Ebelt, Carl Heinrich, Commiſſions-Rath,
Frau Roſina Wilhelmina, geb. Zinkernagelin.

D. Ermel, Friedrich Auguſt, Senator,
Frau Johanna Chriſtiana Friedericka, geb. Gehin.
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Herr Eſchke, Gottfried Ernſt, Trankſteuer-Einnehmer in Mei—
ſen,

Frau Johanna Chriſtiana Henriette, geb. Kandlerin.

F.

Herr Ferber, Wolfgang Gottfried, Hof-Rath und Geheimer
Referendarius,

Frau Erdmuthe Chriſtiana, geb. Marbachin.
AM. Friederici, Carl Gottlob, Diaconus in Erbisdorf,

Frau Sophia, geb. Engelmannin.
Fritſche, Johann Gottfried, General-Auditeur,

Fritſche, Chriſtian Auguſt, Renthſchreiber,
Frau Eleonora, geb. Haſin.

G.

Herr Al. Gehe, Chriſtian Gottlieb, Hoſprediger,
Frau Sophia Dorothea, geb. Puttrichin,

Gelenius, Friedrich Benjamin, Stadt-Richter in Dres—
den,

Gottſchalck, Caſpar Ferdinand, Ober-Conſiſtorial-Rath,
Frau Hedwig Wilhelmina, geb. Pfretſchnerin.

Grohmann, Johann Gottfried, Hof-Brau-VWerwalter,
Frau Maria Sopnia, geb. Scherzin.Großmann, Geoige riedrich, Geheimer Kriegs-Rath,

Frau Auguſta Mariana, geb. Ortmannin.

H.
Herr hauffe, Andreas Chriſtoph, Kaufmann in Dresden,

Seerwagen, Carl Friedrich, Cammer-Secretarius,
Frau Charlotta Henrietta, geb. Beyerin.

Herr



Herr Heinrich, Chriſtiän Gottlob, Kaufmann in Dresden,

D. Zerrmann, Johann Gottfried, Oberhofprediger, Kir—
chen-und Ober-Conſiſtorial-Rath,

M. Zerrmann, Gottlob, Paſtor prim. in Lobau,
Frau Eleonora Charitas, geb. Auenmullerin.

D. Heydenreich, Carl Heinrich, Appellations-Rath,
Frau Juliana Wilhelmina, geb. Hammin.

M. Seydenreich, Wilhelm Heinrich, Superintendent in
Dahma,

Frau Blandina Sophia, geb. Birkholzin.Hoffmann, Gotthelf Siegismund, Berg-Rechnungs-Se—
cretarius,

Frau Juliana Charlotta, geb. Wiedemannin.
Hoffmann, Johann George, Oberzehndner im Oberge—

burge,
Frau Chriſtiana Eliſabeth, geb. Zſchauin.

Horn, Chriſtian Friedrich, Concertmeiſter,
Frau Friedericke, geb. Sieberin,

J

Herr Jdeler, Daniel Gottlieb, Leib-Chirurgus,
Frau Johanna Rahel, geb. Buttrichin.

Juſt, Michael, Hof-Stallſchreiber,
Frau Anna Maria, geb. Seydelin.

Herr M. Knackfuß, Chriſtian Gottlob, Paſtor in Radeberg,
Frau Sophia Eleonora Friedericka, geb. Thiemin,

Bnauſt, ſen. Johann Friedrich, Munz-Guardein,

eKnauſt, jun. Chriſtian Friedrich, MunzGuardein,
Frau Louiſa Friedericka, geb. Beckin.

Herr



Herr Korner, Johann Friedrich, Kaufmann in Dresden,

KZorezkj. Chriſtoph Gottlob, Hof-Fourier,
Frau Juliana Wilhelmina, geb. Backſtrohin,

M. Kretzſchmar, Johann Gottfried, Paſtor in Klein—
Rohrsdorf,

Frau Sophia Eliſabeth, geb. Henzſchelin.
Kreyer, Carl Ehregott, Grenz-Zoll-Geleits- und Accis—

Einnehmer in Grunthal,
Frau Johanna Dorothea, geb. Paulußin.

Kunzelmann, Johann Chriſtoph, Kaufmann in Dresden,
Frau Dorothea Friedericka, geb. Martinin.

Kurſchner, Johann Gottfried, Cammer-und Berg-Ge—
machs-Regiſtraätor,

Frau Johanna Juliana, geb. Allichin.

L.

Herr Langbein, Ernſt Ludewig, Amtmann in Radeberg,
Frau Erdmuthe Charlotta, geb. Michaelis

Langbein, Traugott Frredrich, Senator in Dresden,
Frau Carolina Friedericka, geb. Guldin.

Legler, Chriſtian Gottlob, Renth-Rechungs-Secretarius,
Frau Eleonora Chriſtiana, geb. Hartmannin.

Lehmann, Chriſtian Gotthard, Ober-Aecis-Einnehmer
in Meiſen,

Leibniz, Gottheif Auguſt; Diaconus in Neuſtadt bey

Dresden,
Frau Maria Magdalena, geb. Wunderlichin.

Leupold, Johann Chriſtoph, Stadrichter in Lutzen,
Frau Johanna Henrietta, geb. Heinizin.

Leutheuſer, Chriſtian Paul, Hof. Conditor,

Lindemann, Carl Ferdinand, Vice-Cammer-Praſident,

Frau Charlotta Eliſabeth, geb. Ferberin
IeIDDDEO Herr



Herr Lindemann, Levin Auguſt, Coinmißionsrath in Freyburg,
Frau Roſina Sophia, geb. Hahnin.

Lucius, Carl Friedrich, Geheimer Secretarius,
Frau Chriſtiana Sophia, geb. Franzin.

Ludwig, Johann Tobias, Kriegs-Caſſirer,
Frau Maria Dorothea, geb. Hildebrandin.

M.
Herr M. Manitius, Auguſt Chriſtlieb, Paſtor zu Oelsnitz und

Sckasgen,
Frau Eleonora Sophia, geb. Hofmannin.

Meißner, Johann Paul, CreyßAmtmann in Freyberg,
Frau Johanna Carolina, geb. Wilgerothin,

Menzel, Gottlieb Wilhelm, Secretarius, und geheimer
CabinetsCanzelliſt,

Meyer, Peter, Kaufmann in Dresden,
Frau Johanna Hedwig, geb. Hubnerin.

M. Muller, Johann Traugott, Garniſonprediger,
Frau Caroline Sophia, geb. Riehlin.

mulier, Zohann George CammerCanzelliſt,

Mhqlerus, Ferdinand Wilhelm, Accis-Einnehmer in Meiſſen,
Frau Sophia Charlotta, geb. Caſpari.

N.

Herr Neuber, Johann Chriſtian, Hof-Galanterie-Arbeiter,
Frau Chriſtiana Hedwig, geb. Fiſcherin.

Neumeiſter, Johann George, Jur. Pract. in Meißen.

O.
Herr Orttinann, Friedr. Gottlob, Burgermeiſter in Konigsbruck,

Frau Jda Chriſtina, geb. Ahnefeldin,

C Herr



Herr Otto, Carl Gottfried, Land-Rentmeiſter.

P.
Herr D. Paſche, Gottlob Andreas, Med,. Pract.

Frau Chriſtiana Sophia, geb. Thurmerin.
Pfeilſchmidt, Samuel Gottlieb, Garniſon-Cantor,

Frau Johanna Rahel, geb. Schonin
D. Pitſchel, Friedrich Lebegott, Hof und CaſernenMeJ

dicus,

Poniz, Chriſtoph Heinrich, Ober-Rechnungs Commiſ—
ſarius,Frau Rahel Friedericka, geb. Schmidtmerin.

Priber, Gottlieb, Kaufmann in Budißin,
Frau Chriſtiana Dorothea, geb. Romiſchin.

R.

Herr M. Raſchig, Chriſtian Ehregott, Hof-Prediger,
Frau Johanna Theodora, geb. Faberin.

M. Reichel, Johann Chriſtian, Paſtor in Lommazſch,
Frau Chriſtiana Auguſta, geb. Funkin.

Rezzſch, Gottlieb Auguſt, Geheimer Kriegs-Rath,
Frau Chriſtiana Eleonora, geb. Piſonius.

Reuth, Chriſtian Friedrich, Cammer-Procurator in Bu—
dißin,

Frau Eleonora Sophia, geb. Thielemannin.
RKichter, Chriſtian, Geleits-Einnehmer in Meiſen,

Frau Johanna Carolina, geb. Richterin.
Rohr, Johann Gottfried, Cammer-Muſicus,

Frau Johanna Magdalena, geb. Gartnerin.
Rothe, Johann Chriſtoph, Creyß-Steuer/Einnehmet,

S.



S.
Herr Schafer, Chriſtian Ehrenreich, Secretarius und General—

Staabs-Regiſtrator,
Frau Johanna Dorotnwea, geb. Jglin,

Schimpf, Chriſtian Gottfried, Ober-Steuer-Rechnungs:.
Secrretarius,

Schmidt, Caſpar Siegmund, Cammer-Commiſſarius in
Eißleben,

Frau Chriſtiana Charlotta, geb. Albanin.
Schmieder, Gottfried, wurklicher Kriegs-Rath und Re—

gimentsSchultheiß,
Frau Rahel Eleonora, geb. Hauſchildin.

Schone, Chriſtian, Geheimer Cabinets-Canzelliſt,
Frau Friedericka Chriſtiana, geb. Hertelin.

Schirodel Friedrich Reinhard, HoßJoubelirer,
Frau Johanna Euphroſina, geb. Strauchin.

M. Schulze, Jmmanuel Heinrich, Paſtor in Ober-Kriniz,
Frau Chriſtiana Hedwig, geb. Knauſtin.

Segyfert, Johann. Chrinduo, ſaotund Juſtjieien Rath,
Fran dricuuriau iabeth, geo. Eberleinin.

a4l.

Sieber, Johann Chriſtoph, Kaufmann in Dresden,
Frau Chriſtiana Louiſa, geb. Thomain.

D. Soillner, Johann George, Geheimer Finanz-Rath,
Frau Chriſtiana Sophia, geb. Krezſchmarin,

Sternickel, Friedrich Wilhelm, Legations  Rath,

Stiehler, Leon Gotthard, Kriegs. Commiſſarius,
Frau Johanna Gertrauda, geb. Buttnerin,

T.

Herr Thenius, Chriſtian Benjamin, Senator in Dresden,
Frau Johanna Friedericka, geb. Stetterogin.

Thielemann, Johann Friedrich, Ober-Rechnungs-Rath,
Frau Charlotta Friedericka, geb. Teufertin.

C2 Herr



J JI J FHerr Trebs, Johann Chriſtian, General-Accis-Einnehmer,

e
u.

Herr Unger, Elias, General-Kriegs-Commiſſariats-Super

numerar-Secretarius,
Frau Henrietta Wilhelmina, geb. Beuhmin.

V.
Herr Voigt, Chriſtian Heinrich, Kaufmann in Dresden,

Frau Chriſtiana Sophia, geb. Mittagin.
Poogt, Johann Jacob, Kaufmann in Neuſtadt bey

Stolpen,Frau Chriſtiana Sophia, geb. Krumbholjin

Herr Weiner, Carl Gottfried, Kaufmann in Dresden,

M. Wend, Friedrich Gottlieb, ArchiDiaconus in Hayn,
Frau Eva Roſina, geb. Heinſioin,

A. Wendler, Chriſtian Ludewig, Superintendent in Colditz,
Frau Johanna Friedericka, geb. Fiedlerin.

M. Werner, Jeremias, Paſtor in Medingen und Groß
Dittmannsdort,

Frau Chriſtiana Eliſabeth, geb. Seitzin.
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